
London, den 10. Mai 1845 

 

 

Lieber Vater! 

 

Die Gnade, Barmherzigkeit und Liebe unsers Gottes, wie sie in Jesu Christo, un-

serm Heiland, einer armen Sünderwelt geoffenbaret ist, möge dir in diesem, dei-

nem 60sten Lebensjahre, je mehr und mehr als die alleinige unversiegbare Quelle 

alles wahren Friedens und Trostes, aller Kraft und Stärke zur Gottseligkeit im 

Alter, und als der allein sichere Grund für die Hoffnung eines ewigen seligen Le-

bens kund werden. Das Sprüchlein auf deinen Geburtstag heißt: Durch die Liebe 

diene einer dem andern. Gal. 5, 13. Schon Kindespflicht, aber noch mehr die 

Liebe Christi, die erst unsre Kindespflicht stärken und durchdringen muß, trieb 

mich heute dazu Dir dem Sprüchlein gemäß einen kleinen aber dir doch gewiß 

erfreulichen Liebesdienst zu erweisen mit diesen wenigen Zeilen. Siehe dieselben 

als ein gewisses Zeichen an, daß Gott Dich und mich geliebet hat, und uns in 

Jesu Christo ewiges Leben schenken will. Ihm, der für uns gestorben und aufer-

standen ist, zu leben, zu leiden und zu sterben sei dein Dank und deine Freude, 

und dieß sei auch der Dank und die Freude deines dich liebenden Sohnes 

 

 

 

Johannes 

 

 


